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Beklagte und Revisionsbeklegte°

Der 5° Senat des Bundessozielgerichts hat auf die

mündliche Verhandlung vom 270 April 4975 durch den

Vorsitzenden Richter Dr„ D e p p r i c h , die Richter

8 c h r 6 e r und R a u s c h e r und died

ehrenamtlichen Richter Dr° L i n d e und B e e r

für Recht erkannt:

Die Revision des Klägers gegen das Urteil des Schleswig—

Holsteinischen Landessozialgerichts von 16° Juli 497■

wird zurückgewiesen°

Außergerichtliche Kosten sind nicht zu erstatten°
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Die Beteiligt en streiten um die Höhe des dem Klägerp zu—

stehenden llnapm chaftsruhegeldes (Gesamtleistung)
einzelnen geht es um die Frage, ob ein Versicherter während

& s Bezmges eir “er Rente xegen Erterbsunfähigkeit eine LUS*
fallzeit nach 5 4259 Abs° 4 Nro 4 der Leichsversicherunns—

ordnung — EVO —
(= 5 571Nr„ 4 des Reichsknarpschaftsgese“zes

—RZ£G—) zurücklegen kann„

Dem 4905 geborenen. seit 22‚ Mai 4964 erbeitsunfähig er—
kranlzt gex:e<enen K äger hatte die bekla qgte Knappsc heit im

Jahre 4965 rückwirkend ab 4„ Kai 4964 die Knappschg ft s—

rente wegen Erwerbs wu -fähigkeit (Gesamtleis t‘ ng) bet ill igt°

Vom 42° Hai bis 9° 8°eptember 4967 arbeitete der Kläger

versicherungspflichtig als Golfplatzwärter° Kit Bescheid

vom 5„ September 4968 hat die Beklagte die Erx:erbsunfähig—

keitsrentc des Klägers unter zusätzlicher Boruckeicntigun“

der Beitr.egszeit i1n Jahre 4967 in das Knappschaftsruhegeld

umgewandelt°

Im Dezember 4968 beantragte der Kläger bei der Beklagten

die Anrechnung der Zeit seiner frbeitsuni ähigkeit von

Mai 496L bis April 4967 als Ausfellzeit im hege der Er—

teilung eines Zugunstenbescheides° Kit dem streitigen Ec-

scheid vom 22° Januar 4969, beStätigt durch Niöce15pruchs—

bescheid vom 22„ April 4969, lehnte die Beklagte den Antrag

abe

Mit seiner hiergegen erhobenen Klage hatte der Kläger in den

Vorinstanz en keinen Erfolcr° In dem angefochtenen rtcil

vom 46° Juli 4974 hat das Landessozialgericht (LSG) die

Berufung des Klägers gegen das klage ab“eisem ie Urteil des

Sozialgerichts (SG) urucL„e esen und ausgef‘hrt: Der- lager
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hätte nur dann Anspruch auf den von ihm beantragten Zugunsten—

bescheid, wenn sich die Beklagte als im Sinne des 5 95 Abs° 4
RKG überzeugt behandeln lassen müßte‚ daß die streitige Zeit

einer Arbeitsunfähigkeit des Klägers als Ausfallzeit anzurechnen

sei° Das sei aber schon deswegen nicht der Fall, weil die

höchstrichterliche Rechtsprechung zu dieser Frage noch

nicht gefestigt sei° Hit dem Beginn der Rente wegen Erwerbs—

unfähigkeit müsse die versicherungspflichtigé Beschäftigung

des Klägers nicht nur als durch Krankheit unterbrochen, sondern

als beendet angesehen 1erden°

Gegen diese Entscheidung richtet sich die zugelassene Revision

des Klägers„ Er trägt vor: Die streitige Zeit seiner Arbeits—

unfähigkeit im Jahre 4967 sei von wirksame n Beitragszei ten

“umrahmt“° Sein Erwerbsleben sei mit dem Beginn der Erwerbs—

fähigkeitsrente nicht beendet‚ sondern nur unterbrochen

gewesen„

Der Kläger bear tl ragt.

unter Aufhebung der angefochtenen Entscheidung7

des Urteils des Sozialg erichts Kiel von 46° Oktober

4970 somie des Bescheides der Bel :lagten vom 5 .Sep-

ter ber 4968 (22° Januar 4969), in der Fassung des
Widers pruchsbescheides vo n 22 April die Be?<lagte

zu verurteilen,ihm das Altersruhegeld unter An—

rechnunng der Zeit vom 22° Mai 1964 bis 44„ Mai ■967

als Ausfa llzeit zu gewähren°

Die Beklagte beantragt,

die Revision des Klägers zurückzuweisen°

Sie ist der Aul assung, daß der Kläger mit Eintritt der

Era erbsunfähi g zeit dauernd aus der entenversicherungs

pflichtigen Beschäftigung oder Tätigkeit ausgeschieden sei,

eine solche Besschnäftigung oder %tigkeit im vorliege enden
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Falle also nicht “unterbrochen“ Sinne des @ 4259 Absa

Nr° 4 EVO sei°

II„

Die Revision des lilägers ist zulässig‚ in der Sache aber

nicht begründet„ Die beklagte Kneppschaft brauchte sich

im Sinne des 5 95 Abso 4 EKG (5 4500 EVO) nicht davon

zu überzeugen, daß sie mit dem nicht enger.ochtenen‚ bindend

gewordenen Bescheid vom 5 September 4968 das „ltersruhegeld
.....

dcs hingers zu niedrig festgestellt hate

Nach 5 4259 Abs° 4 Nr° 4 RVG (= @ 57 Nr° 4 EKG) sind renten—

steigernde Ausfallzeiten im Sinne des 5 4258 Abs„ 4 mio
f

\= rm 56 Abs° 4 REG) Zeiten‚ in denen eine r„„te”V"rSicleiunpf

gilichtige bee näf tigung oder % tigl teit dur h eine infolge

L:enkheit oder Aroeitsunfall bedingte iioeitsu„f L"igr—

mindestens einen Kelend QGTYonat unterbrochen werden ist? wenn

sie in den versic herungskarten oder sonsti@en Hachweisen?be—

scheinigt ist„ Dem Kläger ist zwar darin zuzustimmen. de■
Dder Begriff der Arbeitsunfähigkeit im Sinne dieser „es tir*u■g

kein d.em Recht d—r gesetzlichen „ertenversicterunj eigenere
Rechtsoegr iff ist, sondern dem neo? t der gesetz licnen ironn

versicherung entstammt° Da % 4259 Abs° 4 nr„ 4 PvC virku.ngen

*lscniie„lich fur den Bereich der gesetzlichen Renten—
versicherung entfeltet‚ muß allerdings der Begriff der

rbbi munfähiökeit bei „nwer.durW dieser Bestimmung den renten—

ieecht icher Bei woderheiten einer iusfellzeit Rechnung tragen

\Ql„ die Entscheidung des er1 enner de n Senats vom 27„ Fe'ruer( 0
’l 5 — 5 Pin 35/74 —; ng ferner ESC-26. 77, 79; 72 222‚
255} Sinn und Zweck einer auf die Zahl der anr
iähigen Vereicnerungsgedre anrechenberen Lusiüi_
B'VO) is :t es , dem Versicherten einen fxusgleich defü ' zu
geben, daß er infolge von ihm nicht zu vertretenden Umständen

— der Lusfalltatbestände des 5 4259 EVO - deren gehindert

wer‚ durch Verrichtung einer versicherungs p lichtigen Bew

schäftigung oder Tätigkeiterentensteigernde Pflichto eitrefc—
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zeiten zurückzulegeno Das bedeutet, daß eine Zeit, während

_der der Versicherte infolge Krankheit gehindert war, seine

bisherige oder eine ähnliche Tätigkeit auszuüben, dann

nicht als Zeit einer Arbeitsunfähigkeit im Sinne des 5 4259

Abs, 4 Nr° 4 EVO angesehen werden} man, wenn sie nach dem

Zeitpunkt liegt, zu welchem der Versicherte erken fear aus

dem ■rbeits— und Versioherungsleben dauerniausgeschieden

ist oder doch nach der generalisierenden Betrachtungsweise

des Gesetzgebers als ausgeschieden giltzln diesem Falle ist

kein des rentenrechtliohen *Ausgleichs bedürftiger Aus—

fall von Beitragszeiten gegeben, Das Gesetz trägt diesem

Grundgedanken im Wortlaut des S 4259 Abs° 4 Nr„ 4 EVO da—

durch Rechnung, daß es von einer ”Unterbrechung“ der ver—
ichertngsoflicntisen Beschäftigung oder Tätigm it u„a° durch

eine Arbeitsunfahigkeit “D icht, also daavon ausgeht, daß trotz

igkeit das Arbeits— und Ver—%
:

|(

Eintritts der ! rbeitsunfä

sicheer gs l‘eben des Versicherten noch nicht auf Dauer be—

endet ist

U +
5

e Zeitpunkt des auf Dauer angelegten nusscheid ns aus

L Arbeits— und Versicherungsleben in_dem dargelegten SinnD
A

€ a

H
:.

,ällt mit dem Zeitpunkt zusammen, von dem an dem lorsioherten

zeitlich unbegrenzt Rente wegen tr‘erosuriahigkeit zuge—

billigt worden ist: Zum einen ist der Versicherte von da

an infolge von Krankheit oder anderen Gebrechen oder‘vondSchwäche

seiner körperlichen oder geistigen Kräfte so weit in seiner

nerbtie„igkeit gemindert, daß er auf nicht a sehbare Zeit

eine Ern%erb tätigkeit in gen;isser Regelmäßigkeit ni ht

mehr ausüben oder nicht mehr als nur gering ügige 3inl<u nfte

durch eine Erwerbstätigkeit erzi Mle kann (% 42#7 Abs° 2 RV0

= 5 47 Abs, 2 EKG); zum anderen erhält der Versicherte — unter
gleichzeitigem Wegfall eines etwa bis dahin bestehenden An—

spruchs auf Krankengeld (@ 483 Abs° ; Satz 4 RVG)
diesem Zeitpunkt als Ersatz für das ausgefallene irbeits—

einkommen die mit dem höchsterreichbaren Steigerungssatz

ausgestattete (s 4255 Abs, 2 nvo = e 55 Abs, 2 EKG) Rente

—6—
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aus der'gesetzlichen Renten nversicherung. also die in er
Rentenversicb erung für den Fall der Beendigune des Erwerbs—

und Versicherungslebens als Lohnersatz vorgesehene finanziellc

“Vollsicherung”° Daß der Gesetzgeber den Rentenversicherten

‘mit Beginn der Rente wegen Erwerbsunfähigkeit generell als auf

Dauer aus den Ar beits— und Versicherung sleben ausgeschieden

betrachtet. bekräftigt im übrigen der Umstand‚ daß selbst einc

ach diesem Zeitpunkt eingetretene Arbeitsun _fähigkeit im

streng kranker versicherungsrechtlichen Sinn ihre UGC°UUU“P

sogar für das Leis tungsrecht der gesetzlichen Kr qn:enver—

svicherung 1:eithin eingebüßt hat: In diesem Fell b eht c:er

im Gruncdsetz zeitlich unbegrenzte Anspruch auf Kr _Pen{clc

(@ 485 Aes 2 EVO) nur noch für höchstens sechs l/o hen

\

5 484 Abs° & HJO)° Erst recht muß für den Bereich der

geset-z lichen Rentenversicherung gefolgert werden‚ daß sich

(‘1

eine nach Zub“. ll igung der Rente regen nrverbsurinhiéke 1t

liegenle 1rbeits ur fähigkeit nich' weiter rentensteiße rr .d

auswirken kenn(..—-A- 0

An diesem rechtlichen Ergebnis ändert auch die Te'

daß der Kläger im Jahre 4967 noch einige I „n t

tß1platzwärter gearbeitet und für diese Zeit 1.1ichtbeiträge

zur SeGSGtzlich n Rentenvers icherung er-trichtet he.t De Um—

stand, daß der Empfänger einer Rente ; egen Tr'erbsuninnip—

srehmsweise noch — und möglicherweise auf Kosten

seiner Gesundheit — eine Arbeit leistet und Rentenversiche—
.rungsbeiträge entrichtet‚ vermag die generelle annehme des ")

Gesetzgebers nicht zu entkräften, da 3 der Versicherte nach

Zubilligung der Rente als auf Dauer aus dem Wroeits— und

(DVeis icherungslecen ausgeschieden zu erachten

Nach alledem hat der Kläger nach Zubilligung de: Rente

wegen Erwerbsunfähigkeit im Sinne des € 4259 Abs° 4 Nr„ 4
EVO-keine versicb GILHgSD’11ChÜlßG Besc„„1tjgu 5 durch eine
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krankheitsbedingte Arbeitsunfähigkeit unterbrochen (vgl„

dazu auch BSG aaO)° Das angefochtene Urteil trifft daher

zu, so daß die Revision des Klägers hiergegen als unbe—

gründet zurückzuweisen war„

Der Kostenausspruch beruht auf 5 495 des Sozialgerichts—

gesetzes°
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